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In den letzten Tagen wurde mir häufig die Frage
gestellt, was es denn eigentlich mit dem Ferien-
ausschuss auf sich hat. Der Bitte, diese Informa-
tion auch zu veröffentlichen, komme ich mit den
folgenden Zeilen natürlich sehr gerne nach.
Der Name Ferienausschuss ist ein wenig miss-
verständlich, man könnte diesen rein wörtlich
auch für eine Freizeitveranstaltung halten. Dem
ist aber nicht so. 
Art. 32 Absatz 3 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Bayern gibt folgende Definition: „Der
Gemeinderat/Stadtrat kann in der Geschäftsord-
nung eine Ferienzeit bis zu sechs Wochen
bestimmen. Für die Dauer der Ferienzeit ist ein

2. Bürgermeister der Stadt Unterschleißheim bei
der Leitung des Ferienausschusses 2016

Aus dem Stadtrat Unterschleißheim – CSU

Was hat es mit dem Ferienausschuss auf sich?

Ferienausschuss nach den für beschließende
Ausschüsse geltenden Vorschriften zu bilden, der
alle Aufgaben erledigt, für die sonst der Gemein-
derat oder ein beschließender Ausschuss
zuständig ist.”
Das bedeutet, dass der Ferienausschuss in der
Ferienzeit alle Entscheidungen treffen kann und
muss, die sonst der Stadtrat trifft. Selbstver-
ständlich ist der Ferienausschuss auch nach
denselben Regeln wie alle anderen Ausschüsse

zusammengesetzt, also entsprechend der Sitz-
verteilung im Stadtrat. Damit ist sichergestellt,
dass auch in der Ferienzeit dringend notwendige
Beschlüsse gefasst werden können und so wich-
tige Angelegenheiten für die Bürgerinnen und
Bürger sich nicht aufgrund der Urlaubszeit unnö-

tig verzögern oder gar Fristen verpasst werden.
Wie notwendig dieser Ausschuss ist, war dieses
Jahr sehr gut zu sehen, es musste eine Entschei-
dung bezüglich des barrierefreien Ausbaues des
S-Bahn-Haltepunktes Unterschleißheim gefasst
werden, ohne die sich der Baubeginn sicherlich
um einige Zeit verzögert hätte (mehr dazu an
anderer Stelle). 
Meinen Stadtratskolleginnen und Kollegen im
Ferienausschuss 2016 möchte ich an dieser
Stelle ein großes Dankeschön für die konstruktive
und effiziente Arbeit sowie das vollzählige
Erscheinen sagen. Stefan Krimmer

2. Bürgermeister 

Helferkreis (HK)   Asyl Oberschleißheim 

Der Helferkreis Asyl sucht
weitere Mitstreiter

Der Helferkreis (HK) Asyl sucht weitere Mitglieder,
welche die vorhandenen Teilnehmer bei den
ständig wachsenden Aufgaben unterstützen und
entlasten. Stark gewachsen sind die Bürotätig-
keiten in der Containersiedlung am Heuweg.
Viele Bewohner – vor allem solche, die vom Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF)
nach langem Warten endlich anerkannt worden
sind – bitten um Unterstützung bei der schwieri-
gen Suche nach Arbeit und Wohnraum.

Auch wichtige Bildungsprojekte kann der HK Asyl
mit neuen Kräften leichter und schneller realisie-
ren. So bereitet er gegenwärtig mit einem
bekannten Bildungsträger einen Workshop über
Grundgesetz und Demokratie in der Bundesrepu-
blik Deutschland vor. Wegen der wachsenden
Beanspruchung von Computern und Druckern
sucht der HK Asyl außerdem Kräfte, welche diese
wichtigen Geräte in Schuss halten. Weil nahezu
jeder Flüchtling ein Fahrrad hat, haben auch die
Radreparaturen zugenommen. Über weitere
„Radlbauer“, die ein- bis zweimal in der Woche
aushelfen, würden sich die rund 120 Flüchtlinge
und 35 Helfer sehr freuen.
Interessierte Bürger können über www.ober
schleissheim.de oder www.hkaosh.de mit dem
HK Asyl Kontakt aufnehmen. Auch die Pfarrei St.
Wilhelm nimmt unter Tel. 089-3152222 gerne
interessierte Anfragen entgegen. Stefan Bottler

Feldmochinger Straße 378, 80995 München
Telefon 089 /312151-0, Telefax 089 /312151-15

1 Haltestelle Feldmoching, U2 + Bus direkt zu uns

Kundendienst: Mo. –Do. 7 –18 Uhr, Fr. 7 –16.45 Uhr
Werkstatt/Service: Mo. –Fr. 7.45 –16.45 Uhr

kundendienst@toyota-feldmoching.de

● Wartung und Reparatur aller Fabrikate
● Service für Hauptuntersuchung (TÜV) nach §29StVZO 
● Karosserie-Instandsetzung aller Fabrikate
● Einbrennlackierung, Smart Repair + Spotlackierung
● Reifendienst inkl. Einlagerungsservice aller Fabrikate
● Batterie-Service aller Fabrikate
● Windschutzscheiben-Austauschservice /Reparatur
● Ersatzteile und Zubehör
● Fahrzeug-Reinigungsservice innen und außen
● Klimaservice aller Fabrikate
● Sicherheitscheck
● Neu- + Gebrauchtwagen, Finanzierung + Leasing Service

Gebrauchtwagen-Wertermittlung, Zulassungs- u. Abmeldeservice● 
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Am Samstag, den 3. September ist es so weit:
Unter dem Motto „Sommer in der Stadt“ veran-
staltet die SPD ihr diesjähriges Sommerfest in der
Parkgaststätte an der Stadionstraße. Für die Kin-
der gibt es eine Hüpfburg, Kinderschminken und
jede Menge Spiele, für die  Mamas/Papas/Omas/
Opas – also quasi 20 plus – ist kulinarisch bes-

SPD Unterschleißheim-Lohhof

Großes Sommerfest der SPD „Sommer in der Stadt“
tens gesorgt. Erst stärken wir uns mit selbst
gebackenem Kuchen, um dann später die Grill-
künste des Wirtes auszuprobieren. Musikalisch
wird die Band Männerschnupfen allen einheizen
und zum Tanzen einladen. Sollte der Wettergott
nicht mit uns sein, flüchten wir unter das Dach
der Parkgaststätte und lassen uns  die gute

Hallbergmoos | Garchinger Weg 70

Kürbis-Fest
mit Bauernmarkt

So., 4. Sept. von 10.00 – 18.00 Uhr
Bauern, Marktleute, Handwerker

bieten ihre Produkte an:
Frühkartoffeln, Gemüse, Obst, Bauernbrot, Mehl, Fleisch, Wurstwaren,

Schnaps, Wein, Geschenkartikel, Korbwaren, Kurzwaren, 
Pflanztröge, Holzspielzeug uvm., Tretbulldogs, Hupfburg

...Bewirtung im Hausler-Stadl und -Hof...
Bäuerliche Schmankerl, Grillspezialitäten, Schweinsrollbraten,

Jumbo-Schnitzl, internationale und vegetarische Gerichte, Steckerlfisch, Kuchen,
Schmalzgebäck und Kaffee, Bier vom Fass, alkoholfreie Getränke

Riesenauswahl an Halloween-, Ess- und Zier-Kürbissen
Salate 1 St.  0,50 €

Karotten 2 kg  1,00 €
Lauch 2 kg  3,00 €
Zucchini 1 kg  1,00 €
Artischocken 1 St.  0,80 €
Sellerie 1 St.  1,00 €

Kartoffeln:
Sissi (festk.) 2,5 kg  2,00 €
Melody (mehlig) 2,5 kg  2,00 €
Laura (rotschalig) 2,5 kg  2,00 €
Kürbisse:
Muscat 1 kg  2,00 €
Hokkaido 1 kg  1,50 €

Laune nicht verderben! Los geht es um 16.00 Uhr
und die Großen machen bis 22.00 Uhr weiter.
Bürgermeister Christoph Böck und der SPD Orts-
verein laden die Bevölkerung von Unterschleiß-
heim ganz herzlich ein.

SPD Unterschleißheim-Lohhof

Hobbykünstlerausstellung
im Bürgerzentrum 
Oberschleißheim

Am Samstag, den 10.09.2016 und am Sonntag,
den 11.09.2016 stellen die Oberschleißheimer
Hobbykünstler wieder ihre selbst gefertigten
Werke im Bürgerzentrum Oberschleißheim aus.
Die Verkaufsausstellung ist an beiden Tagen von
11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet; der Eintritt ist frei.
Neben den bekannten Ausstellern, die bereits
seit Jahren auf dieser Ausstellung vertreten sind,
gibt es auch einen Neuzugang. Selbst gemachte
Marmeladen und Liköre erweitern das Sortiment
aus Seidenblumengestecken, Kerzen, Schmuck,
Töpferwaren, Aquarell- und Stoffmalerei, 3-D-
Grußkarten und vielem mehr. Alle Künstler haben
sich wieder viel einfallen lassen, um ganz indivi-
duelle Dinge herzustellen und anbieten zu kön-
nen.
Auch wenn in diesem Jahr der Bürgerplatz umge-
baut wird, freuen sich die Aussteller sehr, wenn
die Besucher trotzdem den Weg zu ihnen finden
würden. Marina Schmid
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NECKARSULM · Kaufland verändert
seinen gewohnten Werberhythmus. Die
Kundenzeitung »TIP der Woche« wird ab
September bundesweit bereits mitt-
wochs an über 23 Millionen deutsche
Haushalte verteilt. 
Die beworbenen Angebote sind damit
künftig von Donnerstag bis Mittwoch
gültig. Mit den Sonderangeboten zur
Wochenmitte sollen Kunden die Mög-
lichkeit bekommen, den anstehenden
Wochenendeinkauf vorzeitig planen zu
können. 
Darüber hinaus wird es ab September
jeden Montag zusätzliche Werbe-High-
lights bei Frischeprodukten wie bei-
spielsweise Obst, Gemüse, Fleisch oder
dem Backshop geben. 
Damit möchte Kaufland seinen Kunden
den Einkauf noch mehr erleichtern – ein
wichtiges Kriterium bei der Wahl der Ein-
kaufsstätte, wie aktuelle Studien im
Lebensmitteleinzelhandel bestätigen. 
Zusätzliche Hilfestellungen geben dabei
auch die Kaufland-App mit tagesaktuel-
len Angeboten oder das neue Online-
magazin magazin.kaufland.de mit

Rezeptideen und Wissenswertem zu
aktuellen Food-Trends. 
Über aktuelle Angebote können sich die
Kunden zudem online unter www.kauf-
land.de oder mit dem wöchentlichen
Newsletter informieren. 
Über Kaufland
Die Kaufland-Gruppe mit Sitz im baden-
württembergischen Neckarsulm be-
treibt bundesweit mehr als 650 Lebens-
mittelfachmärkte und beschäftigt über
79. 000 Mitarbeiter. 
Das umfangreiche Sortiment von bis zu
60.000 Artikeln  und die Frischeabteilun-
gen für Obst und Gemüse, Molkereipro-
dukte sowie Fleisch, Fisch, Wurst, Käse
und Backwaren bieten eine große Pro-
duktauswahl zu günstigen Preisen. 
Zahlreiche Auszeichnungen belegen die
Zufriedenheit der Kunden: Bereits zum
dritten Mal in Folge ist das Unterneh-
men 2015/16 beispielsweise zum »Händ-
ler des Jahres« in der Kategorie »Super-
märkte« gewählt worden und punktete
insbesondere beim Preis-Leistungs-Ver-
hältnis und Sortiment sowie bei Aktio-
nen und Angeboten.

Kaufland-Angebote früher erhältlich 
»TIP der Woche« schon mittwochs im Briefkasten

Verlags-Sonderveröffentlichung
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Japanisch • Chinesisch • Mongolisch

10% 
Rabatt

bei 
Selbst-

abholung 

Öffnungszeiten
tägl. 11.30 - 15.00 Uhr, 17.30 - 23.30 Uhr

Schleißheimer Str. 106
85748 Garching-Hochbrück (bei München)
direkt an der B471
Tel. 089/24294706
Fax 24294705, www.global-wok.de

CHINA RESTAURANT

Live-CookingLive-Cooking

Abendbuffet & Mongolischer Grill
täglich von 17.30 bis 22.00 Uhr € 15,90
auch am Sonntag und Feiertag
von 11.30 bis 14.30 Uhr € 13,50

Ein exotisches
Erlebnis!
Keine Lust auf das 
übliche Essen nebenan?
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Großes Mittagsbuffet Mo. bis Sa.
von 11.30 bis 14.30 Uhr €  7,50

All you can eatAll you can eat

✂

GUTSCHEIN

* Bei Abgabe dieses Abschnittes.
Nur für Abendbuffet gültig.
Nur 1 Gutschein pro Person
ab 11 Jahren.
Gültig bis 18.9.2016

5,-€
CHINA RESTAURANT

✂

Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, Mühlenweg 17 – 37, 42270 Wuppertal

„SAUGWISCHEN? BRINGT
MICH ZUM STRAHLEN!“
Wir verstehen Ihr Zuhause.

Ihr persönlicher Ansprechpartner in 
Unterschleißheim
Markus Reichlmayr
Mobil: 0151 27 52 73 90
markus.reichlmayr@kobold-kundenberater.de

Die traditionelle Fahrrad-Info-Tour der CSU
Unterschleißheim ist in den letzten 25 Jahren nur
sehr selten wegen schlechten Wetters ausgefal-
len, aber diesmal machte es das wechselhafte
August-Wetter besonders spannend.
Doch der Wetterbericht zeigte sich extrem ver-
lässlich und es hielt bis halb sieben, so war auch
die anschließende Einkehr im Alten Wirt noch
unverregnet möglich.
Bei der Tour mit dabei waren neben dem 2. Bür-
germeister Stefan Krimmer und den Verkehrsre-
ferenten der CSU-Fraktion Brigitte Weinzierl und
Thomas Bittner, die durch das Programm führten,
auch zahlreiche Mitglieder der Führungsriege der
CSU wie Stadtrat Ludwig Pettinger, Schriftführer
Stefan Götz, die Vorstandsmitglieder Ludwig
Geier und Julia Pettinger sowie 2. Bürgermeister
a.D. Josef Diehl und Stadtrat a.D. Michail Papa-
panagiotou. 
Die erste Station bildete der Rathausplatz selbst,
und hier war das beherrschende Thema: Wie
geht es weiter mit dem IAZ? Stefan Krimmer
stellte die aktuelle Situation kurz dar und ver-
sprach, dass die Bürgerinnen und Bürger über
alle neuen Entwicklungen im Lohhofer Anzeiger
auf dem Laufenden gehalten werden. Danach
ging es weiter, den Meschendorfer Weg entlang
an der Michael-Ende-Schule. Dort stellte Stadtrat
Thomas Bittner die Vision der CSU, die Michael-
Ende-Schule zu verlegen und am Münchner Ring
das Schulzentrum weiter auszubauen, vor. 

Anschließend ging es weiter in den Valentinspark.
Vor dem Trinkbrunnen erläuterte Stefan Krimmer
noch einiges zum Neubau der Realschule sowie
zu den Abbrucharbeiten der bisherigen Real-
schule und der Erweiterung de      s Carl-Orff-Gym-
nasiums.

Vor dem Rathaus sammelten sich die interessierten Radlerinnen und Radler, die Sonne strahlte mit
den Radlern um die Wette

CSU Unterschleißheim

Fahrrad-Info-Tour durch Unterschleißheim

An der nächsten Station, der Südlichen Ingol-
städter Straße berichtete Brigitte Weinzierl über
den Ausbau mit Fahrrad-Schutzstreifen. An der
folgenden Station, dem Lohhofer Bahnhof, wies
der 2. Bürgermeister auf den neuen offenen
Bücherschrank hin und dankte den Initiatoren
des Teams Agenda21 sowie dem Management
des Brauerei Gasthaus Lohhof, die die Aufstel-
lung ermöglicht haben. Die Ausbauarbeiten der
beiden S-Bahn-Haltepunkte wurden ebenfalls
kurz erläutert, zu guter Letzt kam noch die gute
Nachricht, dass die Turnhalle der FOS/BOS zum
neuen Schuljahr wieder für den Sport zur Verfü-

gung steht. Weiter ging es zum Hotel Dolce, dort
skizzierte Brigitte Weinzierl kurz die Ausbau-
Pläne. Stefan Krimmer ergänzte, dass es nach
dem Umbau mit dem Dolce eine noch größere,
für alle offene, Wellness-Einrichtung geben wird.
Danach stand der Besuch der Brauerei Crew
Republic an, ein kurzer Blick ins Sudhaus war
möglich, eine ausgedehntere Führung wurde für
den Herbst angekündigt. Besonders der kleine
Hopfengarten und die Ankündigung, dass im
Oktober der sogenannte „Tap-Room“ fertigge-
stellt sein wird und zu Bierverkostung einladen
wird, war eine Ankündigung, die viele Mitradler
aufhorchen ließ. Nebenan konnte man sich den
Baufortschritt des Kulturzentrums Fatih-
Moschee ansehen, die Container stehen bereits. 
An der vorletzten Station, beim neuen Sitz der
Orterer-Gruppe mit Lager und Verwaltung,
konnte man einen kurzen Blick in das noch nicht
in Betrieb befindliche Lager werfen, sachkundig
erklärt von Bauleiter Klaus Martin. Vielen Dank an
die Firma Orterer, die die durstigen Radler mit
Wasser, Apfelschorle und Paulaner Spezi bes-
tens versorgte. 
Die letzte Station im Gewerbegebiet war das
neue Seat-Autohaus. Der Geschäftsführer von
Auto Kölbl, Klaus Philipp, stand persönlich für
eine kurze Führung durch den Betrieb zur Verfü-
gung, auch dafür vielen herzlichen Dank. 
Danach ging es für ein gemütliches Beisammen-
sein in Richtung „Alter Wirt“. Vor der Einkehr im
Biergarten des Alten Wirts gab es noch für jeden
Mit-Radler eine Flasche Crew Republic „Munich
Easy“ zum Mitnehmen, es gab schon einige Fans
des Bieres, die anderen waren sehr gespannt auf
die Kostprobe.
Im Biergarten des Alten Wirts konnten noch viele
weitere Themen, u. a. die Unterführung, ange-
sprochen werden. 
Wir danken allen, die zum Gelingen der Tour bei-
getragen haben, den Vortragenden Krimmer, Bitt-
ner und Weinzierl, den Unternehmen für den offe-
nen Blick „hinter die Kulissen“, der Brauerei
„Crew Republic“ für das Freibier, Stadträtin Ste-
fanie Leimböck, die den Alten Wirt als „Endsta-
tion“ wieder zur Verfügung gestellt hat – auch
nichts gegen das Freibier hatte – und natürlich
allen interessierten Mit-Radlern, die diese Tour zu
einem Erfolg gemacht haben. Ali-Reza Mayer

Stv. Ortsvorsitzender CSU Unterschleißheim
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Montessori Unterschleißheim e.V.

„Upcycling” in der 
Montessori-Schule Clara

Grunwald
Tetrapaks, Plastikflaschen und Joghurtbecher
sind viel mehr als nur Recyclingmaterial. Sie kön-
nen zu attraktiven und auch nützlichen Kunstwer-
ken gemacht werden. Zehn Kinder im Alter von
sechs bis zehn Jahren haben es bewiesen. Sie
nahmen am „Upcycling“ teil, mit dem sich die
Montessori-Schule Clara Grunwald an der Aktion
„Schöner Ferientag” der Stadt Unterschleißheim
beteiligt hat. Die Buben bastelten vor allem Boote
und Fahrzeuge. Die Mädchen spezialisierten sich
eher auf den Bau von Nistkästen. Im Pausenhof

Einsteinstraße 4
85716 Unterschleißheim
web druck-zimmermann.de
email info@druck-zimmermann.de
tel +49 (0)89 321 840-0
fax +49 (0)89 317 117 6

Hochzeitskarten
aller Art

Die nächste Ausgabe erscheint am 10.9.2016

Leben und Wirken von Clara Grunwald, der
Begründerin der Montessori-Pädagogik in
Deutschland: Clara Grunwald macht nach dem
Ersten Weltkrieg mit großem persönlichem Enga-
gement die Ideen der Maria Montessori in
Deutschland bekannt. Sie richtet viele Volkskin-
derhäuser und Montessori-Klassen an Schulen
ein. 1933 als Jüdin aus dem Schuldienst entlas-
sen, setzt sie sich für Verfolgte ein, obwohl sie
selbst extrem gefährdet ist. Von 1941-43 unter-
richtet sie illegal in einem Lager bei Berlin. 1943
wird sie mit ihren Schülern nach Auschwitz

Bürgerhaus Unterschleißheim

Ausstellung: Und doch gefällt mir das Leben
Leben und Wirken von Clara Grunwald

deportiert und ermordet. Auf ihrem Wirken bauen
heute viele pädagogische Einrichtungen auf.
Die staatlich genehmigte Montessori-Schule
Clara Grunwald in Unterschleißheim wurde 2002
eröffnet, zunächst als Grundschule, seit 2011
kamen weiterführende Klassen hinzu. Im Schul-
jahr 2016/17 wird zum ersten Mal eine 10. Klasse
angeboten. Das kann auch der Weg zum Abitur
sein. Alle Schülerinnen und Schüler werden nach
dem Lehrplan des Bayerischen Kultusministeri-
ums und nach ihrer individuellen Leistungsfähig-
keit gefördert, sodass später alle Schulab-
schlüsse möglich sind.
Dienstag, 6. September 2016 [Vernissage 19 Uhr] 
– Dienstag, 20. September 2016, Bürgerhaus
Unterschleißheim, Eintritt frei
www.montessori-unterschleissheim.de

Forum Unterschleißheim

wurde aber zwischendurch auch Basketball
gespielt, was für den nötigen Appetit sorgte: Auf
dem Speiseplan standen selbstgebackene Pizza
und Melonen. Zum Abschluss haben die Kinder
ihre Kunstwerke präsentiert und sie dann auch
mit nach Hause nehmen können. Sehr zufrieden
mit dem erfolgreichen Tag waren auch die vier
Mütter, die das „Upcycling“ betreut hatten. Sie
planen bereits eine Neuauflage für die Aktion
„Schöner Ferientag“ 2017.
In der Montessori-Schule Clara Grunwald wur-
den im vergangenen Jahr rund 100 Erst- bis
Neuntklässler unterrichtet – im Herbst wird es
nun erstmals auch eine 10. Klasse geben: Die
Jugendlichen werden sich nach dem erfolgrei-
chen „Quali“ auf die Mittlere Reife vorbereiten.
Alle Schüler werden nach dem Lehrplan des
bayerischen Kultusministeriums und nach ihrer
individuellen Leistungsfähigkeit gefördert, so
dass alle Schulabschlüsse möglich sind. Interes-
senten können sich auch in den Ferien näher
informieren. Die Verwaltung ist von Montag, 
5. September, bis Freitag, 9. September, jeweils
von 8.30 bis 11.30 Uhr besetzt. Birgit Grundner

Montessori Unterschleißheim e.V.


